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Gesetzes- und 

Verordnungsänderungen, ab 2008

 Umsetzung 5. IVG-Revision 

 höhere Kosten für Invaliditätsrenten 

(Aufhebung Zusatzrenten, Karrierezuschlag) 

 weniger neue Invaliditätsrenten (?)

 Revision Anlagevorschriften BVV 2
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Weitere Gesetzesänderungen

 Umwandlungssatz BVG

 Strukturreform

 Neuordnung Aufsicht /  Oberaufsicht

 Führungsstrukturen Vorsorgeeinrichtungen

 „Loyalität in Vermögensverwaltung“

 ältere Arbeitnehmende/ flexibles Rentenalter

 Finanzierung öffentlich-rechtliche 

Vorsorgeeinrichtungen
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Auswirkungen anderer 

Gesetzesänderungen

 11. AHV-Revision

 UVG-Revision
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Dauerherausforderungen

 Ausreichende Performance, bei 

schwierigen und volatilen Kapitalmärkten

 Versicherte, RentnerInnen, Arbeitgeber

 Behörden (Aufsicht, Gerichte …)

 Medien

 Verwaltungskosten

 Usw.
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Zu viele Herausforderungen?

 Die Herausforderungen sind zahlreich

 Jammern nützt aber nichts

 Unsere Gesellschaft ist nun mal 

hochkomplex

 Berufliche Vorsorge hat grosse 

wirtschaftliche und soziale Bedeutung –

sie ist entsprechend gefragt

 Träume von radikaler Vereinfachung sind 

Schäume…
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Was braucht es für diese 

Herausforderungen?

 Beherrschung des Tagesgeschäfts

 Bereitschaft zu ständigen Verbesserungen aus 

eigener Initiative

 Anpassungsfähigkeit

 Kommunikationsfähigkeit

 Kreativität

Bisher haben die Pensionskassen die 

Herausforderungen erfolgreich 

gemeistert!
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Last, but not least:

Erwartungen der Gewerkschaften

 Klare Positionierung für autonome, 

sozialpartnerschaftliche Vorsorge

 Klare Positionierung: Eigenständigkeit statt 

der verlängerte Arm der Lebensversicherer 

zu sein!

 Autonome Vorsorge: Gute, kostengünstige 

Vorsorgeleistungen stehen im Zentrum –

nicht Profitgarantie für Versicherer!

 Sozialpartnerschaft im Zentrum – nicht die 

Interessen von Management und Aktionären  

der Versicherer!


